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 Wofür gibt es Jugendmarken?

Jugendmarken sind sogenannte Zuschlags-

marken. Eine Zuschlagsmarke ist eine 

Sonderbriefmarke, die neben dem normalen 

Postentgelt noch einen Zuschlag (eine Spende) 

für einen guten Zweck enthält. Mit dem Kauf 

von Jugendmarken werden natürlich Projekte für 

Kinder und Jugendliche unterstützt, wie zum 

Beispiel Bauprojekte oder Forschungsprojekte. 

Weil in Österreich jede Zuschlagsmarke extra 

vom Parlament genehmigt werden muss, 

erscheint bei uns relativ selten eine Zuschlags-

briefmarke.
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Sonderbriefmarke, die neben dem normalen 

Postentgelt noch einen Zuschlag (eine Spende) 

für einen guten Zweck enthält. Mit dem Kauf 

von Jugendmarken werden natürlich Projekte für 

Kinder und Jugendliche unterstützt, wie zum 

Beispiel Bauprojekte oder Forschungsprojekte. 

Weil in Österreich jede Zuschlagsmarke extra 

vom Parlament genehmigt werden muss, 

erscheint bei uns relativ selten eine Zuschlags-

Sonderbriefmarke, die neben dem normalen 

Postentgelt noch einen Zuschlag (eine Spende)  Ausgaben für Kinder / die JugendEs gibt auch Briefmarken, die für Kinder oderJugend-
liche herausgegeben werden, aber keine Zuschlags-
marken sind. Sie enthalten also keine Spende für den 
guten Zweck, sondern sollen einfach nur die jüngere 
Generation anzusprechen und Kinder und Jugendliche 
zum Sammeln anregen.

Österreich 
Sept.2003: 
Kindermarke

Österreich Juni 1981: 
Kindermarke

Österreich Mai 1960: Jugendwandern Österreich Sept. 2003: Nationale 
Jugend Briefmarkenausstellung JUGEND-PHILA `03

Österreich Juni 2015: 
Zuschlagsmarke „Jugend 
für gesunde Ernährung“

Österreich Juni 2013: 
Zuschlagsmarke „Jugend 
– Schützt die Umwelt“

Österreich Juni 
2014: Zuschlags-
marke „Jugend 
für Sport und 
Bewegung“

Österreich Jänner 
1933: Zuschlagsmar-
ken „Jugendwohlfart: 
FIS-Wettkämpfe in 
Innsbruck“


